Niederschrift uber die 18. Sitzung der Gemeindevertretung der
Gemeindevertretung Eschenburg am Donnerstag, den 14.12.2023, um 18:00
Uhr, im Bilirgerhaus, OT Eibelshausen

Sitzungsverlauf
1. Eroffnung, BegriuBung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Der stellvertretende Vorsitzende der Gemeindevertretung, Jan Knobel, eréffnet die Sitzung und
begriiRt die anwesenden Kdrperschaftsmitglieder, den Vertreter der Presse und die Zuschauer.

Er stellt die Beschlussfahigkeit der Gemeindevertretung mit 28 anwesenden Mitgliedern fest.

Die Ladung zu dieser Sitzung erfolgte mit Schreiben vom 04.12.2023 und wurde termingerecht
zugestellt. Gegen die Ladung wird kein Einwand erhoben.

Die Tagesordnung wird wie folgt geandert:

Der TOP 11 — Hebesatzsatzung — wird von der Tagesordnung genommen.

2, Mitteilungen des Vorsitzenden

Der stellvertretende Vorsitzende richtet die GrifRe von Hans-Otto Hermann an die
Gemeindevertretung aus.

3. Gemeindevorstand und Verbande
3.1 Berichte des Gemeindevorstandes und der Verbande
3.2 Fragen und Anregungen

Der I. Beigeordnete Jurgen Krill berichtet Uber die Arbeit des Gemeindevorstandes und der
Verbande seit der letzten Sitzung der Gemeindevertretung. Der Bericht wird dem Protokoll als
Anlage beigefligt. Ferner ist er im Internet nachlesbar.

Im Anschluss daran werden von Seiten der Gemeindevertretung folgende Fragen gestellt:

e Gesundheitsversorgung
e Abwasserverband Obere Dietzholze Haushalt 2024 - Investitionen

4. Fragen zu den Sitzungen der Ausschiisse

Zu der Sitzung der Gemeindevertretung haben der Kultur- und Sozialausschuss am 05.12.2023, der
Bau- und Umweltausschuss am 06.12.2023 und der Haupt- und Finanzausschuss am 23.11.,
30.11.2023 und 07.12.2023 getagt.

Die Sitzungsprotokolle wurden allen Mitgliedern zugeleitet. Hierzu werden keine Fragen gestellt.

Vorlagen des Gemeindevorstandes

5. Kommission Zukunft (Umwelt, Natur, Nachhaltigkeit, Klima)

Die Gremien der Gemeinde Eschenburg haben nach den Vorgaben des § 72 im Jahr 2022 eine
~,Kommission Zukunft (Umwelt, Natur, Nachhaltigkeit, Klima)“ gegriindet, die
e sich mit allen Themen rund um die Bereiche Umwelt, Natur, Nachhaltigkeit, Bauen, Verkehr,
Klima auseinandersetzen,
e als Ideengeber und Ratgeber den Gemeindegremien zuarbeiten,
e innovative Ideen entwickeln, wie Eschenburg den Titel ,Klima-Kommune® mit Leben fullen
kann,
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¢ die Gemeindegremien, aber auch dariber hinaus die Eschenburger Blirger informieren und
sensibilisieren soll.

Zu den Vertretern aus Gemeindevertretung und Gemeindevorstand kénnen gem. § 62 Abs. 2 HGO
»sachkundige Einwohner* hinzugezogen und als Kommissions-Mitglieder benannt werden. Bislang
waren Collin Wilczek und Jacob Manderbach vom Gemeindevorstand, Peter Hermann, Katrin
Schwehn und Jannis Steinle von der Gemeindevertretung sowie Iris Orth und Bernd Schutz als
Sachkundige benannt.
Jacob Manderbach hat den Gemeindevorstand verlassen. Fir ihn rickt Katrin Schwehn in den
Gemeindevorstand nach und soll auch seinen Platz in der ,KommZu“ einnehmen. Die Kommission
Zukunft regt an, Jacob Manderbach als ,sachkundigen Einwohner“ gem. § 62 Abs. 2 HGO in die
Kommission Zukunft berufen zu lassen. Fir Katrin Schwehn soll aus der Gemeindevertretung
Patrick Scheffel nachriicken in die Kommission.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschliel3t fir die Besetzung der Kommission Zukunft Katrin Schwehn und
Collin Wilczek vom Gemeindevorstand, Peter Hermann, Patrick Scheffel und Jannis Steinle von der
Gemeindevertretung sowie Iris Orth, Bernd Schitz und Jacob Manderbach als externe Experten
(,sachkundige Einwohner* gem. § 72 Abs. 2 HGO).

Abstimmungsergebnis:
28 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

6. Beteiligung an der EAM EnergiewendePartner GmbH

Die Gemeinde Eschenburg plant, sich mit einem Anteil in Héhe von 0,5 % im Wert von 15.000 EUR
an der EAM EnergiewendePartner GmbH (nachfolgend ,EWP*) zu beteiligen.

Hintergrund ist, dass die EAM-Gruppe als regionaler Energieversorger interessierten Kommunen,
kommunalen Einrichtungen und Landkreisen in inrem Geschéaftsgebiet die Mdglichkeit bieten méchte,
die Energiewende voranzutreiben und kommunale Energiewendeprojekte  effizient,
ressourcenschonend, schnell und rechtskonform durch Inhouse-Vergabe umzusetzen.

Die gemeinsamen Interessen werden in einer eigenen Gesellschaft, der EWP, gebundelt.
Interessierte  kommunale Anteilseigner der EAM sowie konzessionsgebende Kommunen,
Zweckverbande, kreisangehtérige Kommunen der an EAM beteiligten Landkreise, kreisangehérige
Kommunen des Landkreises Altenkirchen und 100% kommunale Einrichtungen, die im
Geschaftsgebiet der EAM tatig sind, erwerben Anteile an dieser Gesellschaft.

AusschlieBlicher Gesellschaftszweck der EWP ist die Erbringung von Leistungen zur Energiewende
in den Sektoren Strom, Warme, Mobilitdt sowie die Beratung, Projektierung, Umsetzung und das
Projektmanagement einzelner MalRnahmen an ihre kommunalen Gesellschafter fiir deren
Eigenbedarf. Gegenstand ist zudem der Betrieb von Anlagen flr die kommunalen Gesellschafter
sowie die Lieferung von Strom und Warme.

Hierbei Ubernimmt EWP fur Fragen rund um die Energiewende die Rolle des zentralen Partners der
Kommune, der berat, Probleme analysiert, malgenschneiderte Produktlésungen konzipiert und diese
selbst oder mit weiteren regionalen Dienstleistern umsetzt. Im Rahmen einer langjahrigen
Kooperation begleitet die EWP die Kommune bei dem Umsetzungsprozess als Projektmanager,
Steuerer und Berater. Die Leistungen der EWP im Rahmen der Kooperation lassen sich dabei in die
Basisstufe (Beratungs- und Dienstleistungen) und Projektstufe (MalRnahmenumsetzung)
untergliedern. Hierfur bietet die EWP eine mehrjahrige Kooperation an.

Gesellschafter der EWP kénnen direkt und ohne Vergabeverfahren den Kooperationsvertrag sowie
damit verbundenen MalRnahmen aus dem Energiewendekonzept beauftragen und damit schnell,
effizient und ressourcenschonend umsetzen. Dazu nehmen die Gesellschafter das sog. Inhouse-
Privileg in Anspruch. Das Gleiche gilt auch fur sonstige MaRnahmen der Gesellschaft zur
Energiewende, die moglicherweise erganzend und damit neben einem Energiekonzept erforderlich
werden.

Nach aktuellem Stand der Uberlegungen kénnen insbesondere die nachfolgenden Produkte durch
die EWP erbracht werden: Photovoltaikanlagen fir Dacher kommunaler Liegenschaften,
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Ladeinfrastruktur fir E-Mobilitat (Ladesaulen/Wallboxen), Energiecontracting (Warme/Kalte) als
Individual- oder Nahwarmecontracting, sowie Straldenbeleuchtung.

Die EWP agiert insoweit vergleichbar einem ,Generalibernehmer®, indem sie erganzend zu den
eigenen Leistungen weitere Leistungen (Liefer-, Ausfiihrungs- Finanzierungs- und Dienstleistungen)
einkauft und alle diese Leistungen zu einem integrierten Gesamtleistungspaket fur die Gesellschafter
zusammenfuhrt. Die EWP erbringt keine Leistungen an Private.

Soweit die Leistungen nicht durch eigenes Personal der EWP erbracht werden, kommen andere
Unternehmen der EAM-Gruppe zum Einsatz sowie externe Dienstleister und Lieferanten, die als sog.
Nachunternehmer Uber die erforderlichen Ressourcen und Kompetenzen verflgen.

Fir die an der EWP beteiligten Gesellschafter besteht keine Pflicht, Auftrage an die EWP zu
vergeben. Darlber hinaus steht es dem Gesellschafter frei, die Beteiligung an der EWP durch
Kindigung zu beenden. In diesem Fall sind die Geschaftsanteile an die Grindungsgesellschaft (EAM
Beteiligungen GmbH) zurlickzuverauliern.

Die Beteiligung ist kommunalrechtlich zulassig: Mit der Beteiligung wird insbesondere ein 6ffentlicher
Zweck, namlich die Deckung des Eigenbedarfs der Kommune und ihrer Liegenschaften und Anlagen
verfolgt. Aufgrund der Beteiligungshdhe, die sich an der Einwohnerzahl bzw. dem Projektpotenzial
orientiert, steht die Beteiligung in angemessenem Verhaltnis zur Leistungsfahigkeit der
Gebietskorperschaft.

Die Gesellschaft ist eine Tochtergesellschaft der EAM Beteiligungen GmbH. Die Beteiligung der
Gemeinde Eschenburg erfolgt durch Abschluss eines Vertrages tber den Erwerb eines Anteils an der
EWP und durch Abschluss des Konsortialvertrages. Durch den Erwerb der Anteile fallen Notarkosten
an, die entsprechend von der Kommune zu tragen sind. Der gesetzliche Vertreter der
Gebietskorperschaft wird zur Umsetzung dieser Malnahme erméachtigt.

Die Beteiligung wird der zustandigen Aufsichtsbehérde nach Beschlussfassung angezeigt.

Beschluss:

Auf Empfehlung des Gemeindevorstandes und des Haupt- und Finanzausschusses beschlief3t die
Gemeindevertretung, dem Erwerb eines Anteils von 0,5 % im Wert von 15.000 EUR an der EAM
EnergiewendePartner GmbH zuzustimmen.

Der Gemeindevorstand bzw. sein gesetzlicher Vertreter werden ermachtigt und beauftragt, den
Anteilserwerb umzusetzen und zur Umsetzung des Beschlusses einen Beauftragten gemaf Anlage
6 unter Befreiung von § 181 BGB zu bevollmachtigen, die notwendigen Zustimmungsbeschlisse
zum Erwerb eines Anteils an der EWP zu fassen und alle weiteren Schritte zur Umsetzung in die
Wege zu leiten.

Abstimmungsergebnis:
27 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

7. Hundesteuersatzung

Der Gemeindevorstand hat am 13.11.2023 beschlossen, der Gemeindevertretung vorzuschlagen,
die Hundesteuer fur gefahrliche Hunde von bisher 300 € auf 1.000 € zu erhdhen. Hintergrund war
ein schwerer Vorfall in Eschenburg, bei dem ein Kind von zwei Hunden, die wegen ihrer Rasse als
gefahrliche Hunde gelten, angefallen und erheblich verletzt wurde.
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In der vorgelegten Hundesteuersatzung ist die Steuererhdéhung eingearbeitet.

Die Gemeinde sollte die Anderung zum Anlass nehmen, um die Hundesteuersatzung an das aktuelle
Satzungsmuster des Hessischen Stadte- und Gemeindebundes (HSGB) anzupassen. Dies ist mit
der vorgelegten Satzung erfolgt.

Beschluss:
Auf Empfehlung des Gemeindevorstandes und des Haupt- und Finanzausschusses beschlief3t die
Gemeindevertretung die dem Originalprotokoll beigefugte Hundesteuersatzung.

Abstimmungsergebnis:
25 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthaltung(en)

8. Friedhofsgebiihrensatzung

Die dem Originalprotokoll beigefugte Gebuhrensatzung zur Friedhofssatzung ist fur das Jahr 2024
geandert.

Die GeblUhrensatze wurden gemafl Haushaltssicherungskonzept neu kalkuliert, um den
Kostendeckungsgrad von 100 % fur unsere Friedhofe auch fur die Zukunft zu gewahrleisten.

Beschluss::

Auf Empfehlung des Gemeindevorstandes und des Haupt- und Finanzausschusses beschlief3t die
Gemeindevertretung die dem Originalprotokoll beigefiigte Neufassung der Friedhofs-
gebihrensatzung.

Abstimmungsergebnis:
28 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

9. Wirtschaftsplan Gemeindewerke 2024

Der Wirtschaftsplan der Gemeindewerke Eschenburg flr das Wirtschaftsjahr 2024 wird
nachstehend festgesetzt.

Ergebnisplan
Ertrage -3.589.000
Aufwendungen 3.644.168
Jahresergebnis (Fehlbetrag) 55.168

Finanzplan
. . Einzahlungen 3.169.000
anﬁém';te;ftg‘t?skz?f_ Ifd. A uszahlungen 2.827.168
gstatigkeit: Zahlungsmitteliiberschuss 341.832
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Finanzmittelfluss aus Einzahlungen 855.000
Investitionstitigkeit: Auszahlungen -1.043.400
Zahlungsmittelfehlbedarf -188.400
. . Einzahlungen 0
) Saldo -97.000
Anderung Zahlungsmittelbestand 56.432

zum Ende des Wirtschaftsjahres

Kreditaufnahme
Kredite werden nicht veranschlagt.

Verpflichtungsermachtigungen
Verpflichtungserméachtigungen werden nicht veranschlagt.

Liquiditatskredite
Der Hochstbetrag der Liquiditatskredite wird auf 500.000 € festgesetzt

Beschluss:
Auf Empfehlung der Betriebskommission, des Gemeindevorstandes und des Haupt- und
Finanzausschusses beschlief3t die Gemeindevertretung den Wirtschaftsplan 2024.

Abstimmungsergebnis:
28 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

10. Nachtragshaushalt 2023
a) Investitionsplan
b) Haushaltssatzung und Haushaltsplan

1. Nachtragshaushaltssatzung

Aufgrund des § 98 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI. 2005 | S. 142), zuletzt geandert durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 11. Dezember 2020 (GVBI. S. 915), hat die Gemeindevertretung am 14.12.2023
folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
und damit der Gesamtbetrag des
. Haushaltsplans einschlieBlich der
.. vermindert ..
erhoht um Nachtrage
um
EUR EUR
gegeniiber auf nunmehr EUR
bisher EUR festgesetzt
a) im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis
die Ertrage -1.377.500 -127.500 -20.930.000 -22.180.000
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die Aufwendungen 673.500 608.500 20.800.000 20.865.000
der Saldo -130.000 -1.315.000
im auBerordentlichen Ergebnis
die Ertrage -45.000 -10.000 -55.000
die Aufwendungen
der Saldo -10.000 -55.000
b) im Finanzhaushalt
aus laufender Verwaltungstiatigkeit
der Saldo der Einzahlungen und 755.000 690.000 1.445.000
Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit
die Einzahlungen 45.000 744.500 789.500
die Auszahlungen -389.000 -32.500 -2.187.500 -2.544.000
der Saldo -1.443.000 -1.754.500
aus Finanzierungstatigkeit
die Einzahlungen 1.000.000 1.000.000
die Auszahlungen -435.500 -435.500
der Saldo 564.500 564.500
Der Ergebnishaushalt weist einen Uberschuss von 1.370.000 € aus.
Der Finanzhaushalt weist einen Zahlungsmitteliiberschuss von 255.000 € aus.
Der Gesamtbetrag der Kredite wird nicht geandert.
Der bisherige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen wird nicht geandert.
Der bisherige Héchstbetrag der Liquiditatskredite wird nicht geandert.
Die Gemeindesteuern werden nicht gedndert.
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§6

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.
§7

Der bisherige Stellenplan wird nicht geandert.
§8

§ 8 wird nicht geandert

Beschluss:

Auf Empfehlung des Gemeindevorstandes, des Kultur- und Sozialausschusses, des Bau- und
Umweltausschusses und des Haupt- und Finanzausschusses fasst die Gemeindevertretung die
folgenden Beschlusse:

a)  Anderung des Investitionsprogrammes 2023
b)  Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan 2023

Abstimmungsergebnis:
Zu a) 27 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen
Zu b) 26 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

11. Hebesatzsatzung
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung genommen.

12. Haushalt 2024
a) Investitionsplan
b) Haushaltssatzung und Haushaltsplan
¢) Haushaltssicherungskonzept

1. Haushaltssatzung

Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI. 2005 | S. 142), zuletzt geandert durch Artikel 2 des
Gesetzes zur Neuregelung stiftungsrechtlicher Vorschriften und zur Anderung anderer
Rechtsvorschriften vom 16.02.2023 (GVBI. S. 90, 93) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde
Eschenburg am folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1
Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2024 wird

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf -21.740.000 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 22.425.000 €
mit einem Saldo von 685.000 €
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im aulerordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrédge auf -410.000 €

mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0€

mit einem Saldo von -410.000 €

mit einem Fehlbedarf von 275.000 €
im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und

Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit auf -385.500 €

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit auf 895.000 €

Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf -4.955.500 €

mit einem Saldo von -4.060.500 €

Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf 1.600.000 €

Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf -701.500 €

mit einem Saldo von 898.500 €

mit einem Zahlungsmittelbedarf des Haushaltsjahres

von -3.547.500 €
festgesetzt.

Ergebnishaushalt:

Ausgleich des Fehlbedarfs im Ergebnishaushalt (ordentliches Ergebnis) 2024 — 2027 (§ 92 Abs. 5 Nr. 1)

Ergebnisriicklage 2024 2025 2026 2027 Summe
Fehlbedarfe
-9.896.030,96 € 685.000 € 370.000 € 495.000 € 470.000 € 2.020.000 €

Finanzhaushalt:

Zahlungsmittelliberschuss aus Ifd. Verwaltungstatigkeit und Auszahlungen fiir ordentliche Tilgungen von
Krediten und Zahlungen an das Sondervermogen Hessenkasse (§ 92 Abs. 5 Nr. 2)

2024 2025 2026 2027 Summe
Zahlungsmittelfluss -385.000 € 178.000 € 81.000 € 104.000 € -22.000 €
Tilgung Kredite u. 701.500 € 791.500 € 886.500 € 971.500 € 3.351.000 €
Hessenkasse
Saldo 1.086.500 € 613.500 € 805.500 € 867.500 € 3.373.000 €
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§2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2024 zur Finanzierung von
Investitionen und Investitionsférderungsmafnahmen erforderlich ist, wird auf 1.600.000 EUR
festgesetzt.

§3

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermachtigungen im Haushaltsjahr 2024 zur Leistung von
Auszahlungen in kinftigen Jahren fir Investitionen und Investitionsférderungsmaflnahmen wird auf
400.000 EUR festgesetzt.

§4

Der Hochstbetrag der Liquiditatskredite, die im Haushaltsjahr 2024 zur rechtzeitigen Leistung von
Auszahlungen in Anspruch genommen werden durfen, wird auf 1.000.000 EUR festgesetzt.

§5

Die Steuersatze fir die Gemeindesteuern werden fiir das Haushaltsjahr 2024 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) fur land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 400 v. H.

b) fur Grundstlicke (Grundsteuer B) auf 400 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H.
§6

Es gilt das von der Gemeindevertretung am 14.12.2023 beschlossene
Haushaltssicherungskonzept.

§7

Es qilt der von der Gemeindevertretung als Teil des Haushaltsplans am 14.12.2023 beschlossene
Stellenplan.

§8
Erheblichkeitsgrenzen §§ 98, 100 HGO und § 12 GemHVO, Deckungsfahigkeit, Stellenplan:

§ 98 I Nr. 3 HGO

Ein Nachtragshaushalt ist aufzustellen, wenn die Aufwendungen eines Budgets um 5 %
Uberschritten werden und die Uberschreitung mindestens 25.000 € betragt. Die Grenze gilt nicht,
wenn die Mehraufwendungen durch Mehrertrage, die mit den Mehraufwendungen im direkten
Zusammenhang stehen, gedeckt sind. Diese Aufwandspositionen entfallen bei der Berechnung der
Budgetuberschreitungen. Das gleiche gilt fur Personalaufwendungen, wenn die
Personalaufwendungen des gesamten Haushaltes nicht tberschritten werden.

§ 98 Il Nr. 4 HGO

Ein Nachtragshaushalt ist aufzustellen, wenn zusatzliche Investitionen und Investitionsférderungen
im Umfang von 50.000 € pro Einzelfall geleistet werden sollen.
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§ 100 HGO

Die Gemeindevertretung entscheidet bei Uber- oder auerplanmafigen Ausgaben, wenn diese im
Einzelfall 50.000 € Uberschreiten, sofern diese nicht auf gesetzlichen, vertraglichen oder tariflichen
Verpflichtungen beruhen.

§ 12 GemHVO

Die Erheblichkeitsgrenze wird bei 100.000 € festgelegt.

Deckungsfahigkeit

Mehrertrage der Gewerbesteuer kénnen zur Deckung von Mehraufwendungen bei der
Gewerbesteuerumlage und der Heimatumlage verwendet werden.

Stellenplan

Freie und freiwerdende Stellen sind mit einer Stellenbesetzungssperre versehen. Diese
Stellenbesetzungssperre kann, auch fur einzelne Stellen, durch Beschluss des Haupt- und
Finanzausschusses aufgehoben werden.

Beschluss:

a) Auf Empfehlung des Gemeindevorstandes, des Kultur- und Sozialausschusses, des Bau- und
Umweltausschusses und des Haupt- und Finanzausschusses stimmt die Gemeindevertretung
dem vorliegenden Investitionsprogramm 2024 — 2027 zu.

b) Die Gemeindevertretung beschliet die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2024 mit
den Anderungen des Bau- und Umweltausschusses und des Haupt- und Finanzausschusses.

c) Die Gemeindevertretung beschliel3t das freiwillige Haushaltssicherungskonzept 2024.

Abstimmungsergebnis:

Zu a) 27 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung
Zu b) 26 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung
Zu c) 27 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen

Im Anschluss daran bedankt sich der stellvertretende Vorsitzende der Gemeindevertretung fir die
Zusammenarbeit im Jahr 2023 innerhalb der Gremien und mit der Verwaltung und wunscht allen
Anwesenden gesegnete Weihnachten und ein gltckliches neues Jahr 2024.

Eschenburg, 20.12.2023

stellv. Vorsitzender der Schriftfihrer
Gemeindevertretung

Jan Knobel Rainer Deutsch
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Bericht des Gemeindevorstands

zur Sitzung der
Gemeindevertretung
am 14.12.2023

Gesamt-Gemeinde:

e Gesundheitsversorgung: Die ,Bergland Medizin“ (www.berglandmedizin.de) mdchte im
neuen Jahr baldméglichst starten, sucht aber noch zwei Arzte zur Verstarkung. Mit den
Besitzern der Ladenlokale am Marktplatz 2 wird verhandelt, wie die Flachen fir die
Gesundheitsversorgung in Eschenburg eingebunden werden kénnen.

e Umfrage lauft bis zum nachsten ,Biirger-Forum“: ,Was ist Ihnen wichtig fir die
Gesundheitsversorgung?“ lautet die aktuelle Umfrage. Uber die weitere Entwicklung bei der
Gesundheitsversorgung und bei der Kinderbetreuung wird am 23.01.2024 um 20 Uhr berichtet.
Unter der Uberschrift ,Zu wenige Koche verderben den Brei...“ geht es nicht nur um die Themen
Gastronomie und Gastfreundschaft, sondern um ein ganzes Biindel von Themen, die der
Entwicklung Eschenburgs dient. Auch die ,Mission: Mehr Spielplatze® wird weiterverfolgt und
beim Wettbewerb ,Ab in die Mitte“ vorgebracht. Thema der Innenstadt-Offensive des Landes ist
fur 2024 ,Lebe deinen Raum®. Das ,Blrger-Forum online“ ist eine Video-Konferenz, wofir
Informationen und Zugangsdaten unter www.eschenburg.de/forum zu finden sind.

e Vereinsforderung 2023: Nach der gultigen Satzung sind 7.660 € fur Jugendarbeit (jeweils 5 €
fur 1.532 Jugendliche in 17 Vereinen), 2.656 € fur 9 Fahrten, Lager, Freizeiten (jeweils 2 € pro
Teilnehmer und Tag, max. 2 Fahrten pro Veranstalter) und 2.400 € fiir die 24 verbliebenen
kulturell und gemeinnutzig tatigen Vereine ausgezahlt worden.

e Jahres-Auftakt mit Blues und Nachhaltigkeit: Fir 5. Januar ist wieder ein Jahres-Auftakt um
18 Uhr in der Johanneskapelle (Hauptstralie 47, Ewersbach) geplant. Fir einen Neustart haben
sich bereits zwei bewahrte Musiker angesagt: Michael ,Oli“ Miiller und Peter Schneider
gastieren dann mit Blues und Gitarren. Der Eintritt ist frei. Mit dem Titel ,Jahres-Auftakt mit dem
KKED - Kultur vereint und klingt nach® haben wir uns beim Wettbewerb der Sparkasse
Dillenburg ,Unsere Heimat nachhaltig gestalten® beworben — und werden auch einen kleinen
Preis erhalten. Das freut uns und férdert die nachsten Vorhaben, Gber die man beim Jahres-
Auftakt ins Gesprach kommen kann. Eine Veranstaltung flr Jung und Alt soll zusammen mit
dem Dialekt-Dachverband ,MundART* geplant werden. Das Projekt ,MundART — das Festival:
Engagement flir Ehrenamt und Experten® wird ebenfalls von der Sparkasse Dillenburg geférdert.

e Museum fiir die Region: Der Gemeindevorstand hat das Trafo-Haus und die Sammlung in
Wissenbach sowie die Schulscheune und das Heimatmuseum besichtigt und mit Akteuren des
Vereins (www.regionalmuseum-eschenburg.de) erértert, wie die gemeinsame Arbeit weiter
gestaltet werden kann.

e Wiedersehen in Petschau: Der nachste Schileraustausch in Becov nad Teplou wird von der
Holderbergschule und der Musikschule fir die Zeit vom 24.04.-01.05.2024 geplant.

e Schiileraustausch mit Japan unterstiitzen: Die Gemeinde Dietzholztal fragt, ob die
Gemeinde Eschenburg beim Schileraustausch mit der Partnergemeinde in Japan helfen kann.
Fir den Flug dorthin interessieren sich auch einige Schiler aus Eschenburg, was wir mit 300 €
pro Schiler unterstiitzen mdchten.

e Eschenburg wird Mitglied bei StudiumPlus (www.studiumplus.de): Trotz der Grofie mit
1.800 Studenten und rund 500 Dozenten und der Themen-Vielfalt Gber alle Fachbereiche der
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THM sind die Bedingungen ideal fir malfgeschneiderte Lern-Lésungen. Kleine Gruppen,
direkter Kontakt zu Lehrkraften, die enge Verzahnung mit der Arbeit des Unternehmens und die
Zielorientierung auf die Praxis sorgen daflr, dass 95 % der Studierenden ihren Abschluss
erreichen — und das innerhalb der Regelstudienzeit von sieben Semestern. Um Studenten zu
entsenden, missen Unternehmer Mitglied des Vereins CompetenceCenter Duale
Hochschulstudien — StudiumPlus e.V. (CCD) werden. Mit 100 € Jahresbeitrag fur Unternehmen
ist das auch fiir kleinere Betriebe und Kommunen interessant. Mit mehr als 1.000 Unternehmen,
ist StudiumPlus ein Unternehmensnetzwerk, das kinftig firs Handwerk und die
Berufsorientierung in der Region an Bedeutung gewinnen wird. Die meisten Erstsemester haben
jetzt schon vor dem Studium eine Ausbildung gemacht. Firs Jahr 2024 sollen diese Vorziige
von Praxis-Bezug und effizienter Zielstrebigkeit weiter flir Schulen und zur Berufsorientierung
vorgestellt werden. Auch wenn der Beitritt zum StudiumPlus eine Mitgliedschaft begriindet, ist
laut Kommunalaufsicht ein Beschluss im Gemeindevorstand ausreichend. Es ist eine reine
Mitgliedschaft und keine wirtschaftliche Betatigung bzw. Beteiligung im Sinne der §§ 121 ff.
HGO.

SchlieBung Rathaus: Zwischen Weihnachten und dem Jahreswechsel (27.-29.12.2023) wird
das Rathaus geschlossen bleiben. Fir das Einwohnermeldeamt und das Standesamt wird ein
Notdienst eingerichtet, der taglich von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr erreichbar ist.

Kommission Zukunft

Baume abholen und Bilder schicken: Auch ohne Reservierung kdnnen Reste unserer Aktion
,unser Dorf soll griiner werden“ am Bauhof abgeholt werden werktags 9:30 Uhr und 13 Uhr
sowie nach telefonischer Absprache. Ein Anruf unter (02774) 917358 empfiehlt sich, da der
Bauhof vom 21. Dezember bis nach Neujahr geschlossen ist. Die Kommission Zukunft ruft auf,
Bilder von den Baumen zu schicken an die Adresse zukunft@eschenburg.de — um den Fortgang
Zu zeigen.

Burgerbaum — von der einzelnen Aktion zur gemeinsamen Mission: Unter diesem Motto
hat die Kommission Zukunft zusammen mit der Stiftung fur Eschenburg einen dritten
Platz beim Wettbewerb ,Unsere Heimat nachhaltig gestalten mit der Sparkasse
Dillenburg® belegt. Die 1.000 € Preisgeld werden helfen, die Internet-Adresse
www.buergerbaum.org  auszubauen zur Plattform fir Pflanzen, Pflegen und Praxis-
Naturschutz.

Weitere Informationen aus den Ortsteilen:

Eibelshausen:

1.

FUr Erneuerung des Kunstrasenplatzes im Holderbergstadion sammelt der Sportverein Grin-
Rot Eibelshausen fleiRig Zuschisse und Spenden. Um auch die Leichtathletik-Anlagen zeitgleich
sanieren zu konnen, stellt die Gemeinde nun Férderantrage ans Land Hessen. Noch kdnnen
weitere Vereine und Nutzer mit Fordermitteln helfen, die Kommunen nicht offenstehen. Der Kreis
halt aktuell wegen seiner Haushaltslage friihere Zusagen fiirs Holderbergstadion nicht aufrecht.
Fir den Kunstrasenplatz gibt es eine Forderung, fur die Laufbahn nur eine Beflirwortung zum
Antrag beim ,Sportland Hessen®.

Die 2022 begonnene Neugestaltung der Bauabschnitte 3 + 4 (ehemalige Bushaltestelle und
Platz zwischen Kirche und Multifunktionsgebaude) des Ortskerns Eibelshausen ist bis auf die
Montage eines noch fehlenden Gelander-Stickes abgeschlossen. Das Projekt schlief3t mit
Gesamtkosten von 429.324 € ab. Im Haushaltsplan 2022 standen urspriinglich 330.000 € zur
Verfigung. Im Nachtrag wurde der Betrag um 110.000 € auf 440.000 € aufgestockt.
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3.

1.

,Netto* wird seine Filiale schlieRen. ,Norma“ will den Standort Eiershduser Strale 49
Ubernehmen, den bisherigen Markt abreil3en, neu bauen und im eigenen Bestand betreiben. Fir
die Weiterentwicklung des Standortes findet im Januar ein Besprechungstermin beim RP Giel3en
statt. Die Vorgaben der Regionalplanung sind vor allem auf die Verkaufsflachen im Lebensmittel-
Einzelhanden zu bericksichtigen. Die Kaufkraftbindung lasst demnach in Eschenburg keine
Neuansiedlung zu, wenn keine alten Standorte dauerhaft aufgegeben werden.

Hirzenhain:

In Hirzenhain formiert sich die Initiative flr einen Dorfladen. Gut 70 Personen sind zu einem
ersten Informationsabend ins Dorfgemeinschaftshaus gekommen. Ein Arbeitskreis bildet sich
nun, um die nachsten Schritte zu erarbeiten. Verkaufsleiter Thomas Pless| von der Gutkauf
Grollhandelsgesellschaft (Kirchhain) informierte Uber Méglichkeiten, einen eigenen Dorfladen zu
starten.

Mit dem Vorwegnahmebeschluss gem. 76 BauGB wird die von der Vertretung beschlossene
Baulandumlegung fir das Kleingartengebiet ,Auf dem Lohchen® einen wichtigen Schritt nach
vorne gebracht.

In einem anonymen Schreiben ist die StraRenbeleuchtung in der Bussardstralle als
unzureichend kritisiert worden, insbesondere die Schaltzeiten. Vor dem Hintergrund der
Energieeinsparung weist der Hessische Stadte- und Gemeindebund darauf hin, dass es in
Hessen keine generelle gesetzliche Pflicht zur Strallenbeleuchtung gibt. Lediglich in der
Strallenverkehrsordnung gilt, dass verkehrswichtige und gefahrliche Kreuzungen ausreichend
zu beleuchten sind.

Wissenbach:

1.

FUr den Bau des Mehrzweckgebaudes auf dem Dorfplatz ist die Firma Bauservice
Becker Dietzhdlztal) mit den Erd-, Maurer, Beton- und Putzarbeiten beauftragt worden,
die mit dem Brutto-Preis von 66.155,60 € das gunstigste Angebot abgegeben hat. Die
Mehrkosten in Héhe von 70.000 €, die das bislang auf 600.000 € bezifferte Gesamt-
Projekt vergroRern, sind im Nachtragshaushalt 2023 aufgenommen und erlautert
worden. Uber die genaue Ausstattung wird sich der Ortsbeirat mit dem Planer in einer
Sitzung des Gemeindevorstands verstandigen. Im Januar werden wir auch Uber die
Namensgebung reden.

. Der SSV Wissenbach sammelt selbststandig Zuschisse und Spenden fir die LED-

Umrustung des Flutlichts, das mit 38.000 € beziffert wird.

Das Gelande des ehemaligen Rassegefligelzuchtvereins kann nun doch von der Kita
Meisennest genutzt werden, wenn das Evangelische Dekanat ,an der Dill“ als Trager der
einen Pachtvertrag mit der Gemeinde abschlief3t.

Simmersbach:

1.

Eine ,Hochwassergefahr®, wie der Ortsbeirat in seinen Protokollen dem Dorfweiher
zuschreibt, ist nicht erkennbar. Die bisherige hydraulische Berechnung und die bislang
getroffenen Vorkehrungen erscheinen ausreichend. Hochwasserschutz wird allgemein
im Zweckverband zu betreiben sein, der vor der Griindung steht.
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Eiershausen:

2. Erst hat die Firma Fey (Haiger) vier Wochen spater als geplant mit den Bauarbeiten fur
den neuen Wertstoffhof begonnen, dann kam der Schnee dazwischen. Es ist nun zu
hoffen, dass der Asphalt vor Weihnachten noch eingebaut wird. Die Flache ist soweit
vorbereitet. Die weiteren Arbeiten wie Zaunbau, Strom- und Wasseranschluss,
Aufstellung der Aufenthalts- und Sanitarcontainer und die Gestaltung mit Mutterboden
und Pflanzen werden erst in 2024 ausgefuhrt werden kdnnen.

Roth:

1. Fur ein ,Energiedorf Roth“ soll nun die Landesenergieagentur (LEA) mit einer Projekt-
Skizze helfen und das Potenzial fur eine Zusammenarbeit auszuloten. Die Projekt-
Gruppe vor Ort wird bis dahin die restlichen Haushalte aufm Roth befragen. Infos unter
www.eschenburg-roth.de im Internet

Gemeindewerke

1. Gemeindewerke bekommt von der Gemeinde Eschenburg ein Liquiditatsdarlehen in
Hohe von 250.000 € bis zum 30.04.2024 mit einem Zinssatz von 1 % zur Verfugung
gestellt.

Abwasserverband ,,Obere Dietzholze“

1. Planung fur Klaranlagen-Neubau vergeben: Nach einer europaweiten Ausschreibung ist unter
14 Ingenieurblros zum Brutto-Preis von 3.153.192,14 € die eepi GmbH (Saarbrlcken) ermittelt
worden und wird nun mit der Objektplanung, Gebaudeausristung/Anlagentechnik,
Elektroanlagen und  Steuerungstechnik sowie Tragwerksplanung beauftragt. Im
Nachtragshaushalt 2023 stehen 59.500 Euro und im Haushalt 2024 1.047.000 Euro zur
Verfligung. Die Finanzierung wird durch ein Darlehen gewahrleistet.

2. Nachtragshaushalt genehmigt: Die Verbandsaufsicht hat den am 21.11.2023 beschlossenen
Nachtragshaushalt fir das Jahr 2023 am 04.12.2023 genehmigt. Damit beinhaltet den
Grunderwerb fir Abstands- und Ausgleichsflachen und eine Steigerung um 137.200 € auf 2,641
Mio. € im Ergebnis.

Zweckverband ,,Mittelpunktschwimmbad Dietzhélztal“

1. Bad und Bistro sind wieder offen: Finf Tage langer als die geplanten drei Wochen war das
Bad fur Reparatur und Revision geschlossen. Nun erstrahlt das Freizeitbad in einem neuen Licht
in der Schwimmbhalle, das mit LED-Technik und Dimmer sparsam und stimmungsvoll ist. Uber
dem Whirlpool konnte eine Beleuchtung eingebaut werden, die die Farben wechseln kann. Die
Farblicht-Dusche hat der Forderverein gesponsert. Der Forderverein hat auch dafir gesorgt,
dass das Bistro wieder gedffnet ist. Das Bistro hat derzeit folgende Offnungszeiten: Montag
13:00-20:30, Dienstag 08:00-19:00 Uhr, Mittwoch 13:00-19:00 Uhr, Donnerstag 13:00-21:00,
Freitag 13:00-20:30 Uhr, Samstag und Sonntag 08:00 -17:00 Uhr. An den Feiertagen haben
Bistro und Bad geschlossen an allen gesetzlichen Feiertagen sowie Heiligabend und Silvester.

2. Schwimmbad nach 50 Jahren ohne Schulden: Das Freizeitbad ,Panoramablick” ist seit dem
1. Dezember 2023 schuldenfrei. Der Zweckverband ,Mittelpunktschwimmbad Dietzholztal®, der
das Schwimmbad gebaut und vor 50 Jahren eréffnet hat, begeht das Jubildaums-Jahr ohne Feier
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aber nun mit diesem historischen Moment. Der Bau damals und spatere Investitionen sind bis
2015 meist mit Krediten finanziert worden. Bei der Einigung auf eine neue Satzung wurde
zwischen den beiden Mitgliedsgemeinden Eschenburg und Dietzhdlztal das Verhaltnis an die
Grolenverhaltnisse angepasst und die Finanzierung nachhaltig geregelt: Fir den Betrieb zahlt
Eschenburg fir die Umlage des Zweckverbandes zwei Drittel, die Gemeinde Dietzholztal ein
Drittel. Investitionen werden werden nicht mehr ,auf Pump® finanziert, sondern von den
Gemeinden und durch Zuschiisse des Landes und des Fordervereins aufgebracht. In der
Satzung steht die Regel: ,Anstehende Investitionen des Verbandes werden als
Investitionszuschuss durch die Mitgliedsgemeinden finanziert, wobei der Zuschuss zu zwei
Dritteln in den Haushaltsplan der Gemeinde Eschenburg und zu einem Drittel in den Haushalt
der Gemeinde Dietzhdlztal einzustellen ist.“ Zum Bauprogramm 2017 - 2022 haben die beiden
Gemeinden insgesamt zusammen 500.000 € an Investitionszuschissen gezahlt, was in der
Ergebnisrechnung wie ein 100-%-Zuschuss wirkt. Die Investitionen seit dem Jahr 2000 sowie
die Forderer  und Sponsoren sind im Internet unter  www.freizeitbad-
panoramablick.de/bauprogramm aufgelistet.

Offentliche Niederschrift zur 18. Sitzung der Gemeindevertretung 15 von 15


http://www.freizeitbad-panoramablick.de/bauprogramm
http://www.freizeitbad-panoramablick.de/bauprogramm

	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 14.12.2023 Gemeindevertretung  (aktualisiert: 20.12.2023)


